
Seminar 

Umsetzung des risikobasierten Ansatzes 
der DS-GVO in der Praxis 

Wenn in Datenschutzkreisen von der Datenschutz-Grundverordnung die Rede ist, fällt auch 
schnell der Begriff des risikobasierten Ansatzes. Bekannt ist meist, dass in der DS-GVO die 
Maßnahmen zur Einhaltung des Datenschutzes sich am Risiko für die Rechte und Freiheiten 
des Betroffenen ausgerichtet werden müssen. Wie dies allerdings in der Praxis umgesetzt wird 
ist meist unbekannt. In dem Workshop sollen die folgenden Fragen beantwortet werden: 

•  Wie wird der risikobasierte Ansatz mit Hilfe eines Management-Systems praktisch 
umgesetzt? 

•  Welche Datenschutzprinzipen der DS-GVO sind überhaupt risikoorientiert? 
•  Wie berechne ich praktisch die Sicherheit in der Informationssicherheit? 
•  Welche Methode zur Berechnung des Datenschutzrisikos kann angewendet werden? 
•  Was sind Datenschutzrisiken, Datenschutz-Bedrohungen, Auswirkungen und Risikoquellen 

im Datenschutz? 
•  Was ist eine Datenschutz-Folgenabschätzung und wie wird sie durchgeführt? 
•  Wie können der risikoorientierte Ansatz der DS-GVO und der risikoorientierte Ansatz der 

Informationssicherheit integriert werden?  

Endlich im Griff: Sicherheit in der Verarbeitung (Art. 32) 
und Datenschutz-Folgenabschätzung (Art. 35 & 36) 

22. November 2017 
in Düsseldorf 

(9:00 - 17:00 Uhr) 

 

Zielgruppe 
BvD-Mitglieder,  

Datenschutzbeauftragte,  

IT-Verantwortliche, 

Rechtsanwälte, 

Geschäftsführer, die die 
Datenschutzaufgaben selbst 
wahrnehmen müssen. 

Best Practice zu Ihrem Vorteil 
•  Einführung in die gesetzlichen Erfordernisse  
•  Handlungsempfehlungen anhand von praxisorientierten Beispielen  
•  Wertvolle Tipps für die Umsetzung im Arbeitsalltag  
•  Unser Experte beantwortet Ihre Fragen zum Thema   
•  Bestandteil des Seminars: eine Kopie der Open Source-Fassung der 

Software verinice in der aktuellen Version  



Termin: 22.11.2017 
Veranstaltungsort: NH Düsseldorf City - Nord         
Münsterstraße 230-238, 40470 Düsseldorf                          
Telefon: 030/22380233                                          
Zimmerkontingent vorhanden (Stichwort: BvD),          
Zimmerpreis: 109,00 € inkl. Frühstück  

 
Teilnahmegebühr: 
399,00 € Netto, 474,81 € Brutto für BvD-Mitglieder  
599,00 € Netto, 712,81 € Brutto für Nichtmitglieder 
(*Die genannten Bruttopreise verstehen sich inklusive der gesetzlichen MwSt. von 19%, 
die auf der Rechnung ausgewiesen werden.) 
 

Anmeldung: bvd-gs@bvdnet.de 
Stornierungen bedürfen der Schriftform. Bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
ist ein Rücktritt kostenlos möglich. Bei einer weniger als 21 Tagen vor 
Veranstaltungs-beginn eingegangenen Rücktrittserklärung und bei 
Nichtteilnahme wird der volle Veranstaltungspreis fällig. Die Seminargebühr 
ist nach Rechnungserhalt ohne Abzug fällig. Es gelten die die AGB                  
(https://www.bvdnet.de/agb.html) des BvD e.V. 
 
Titelbild: 123rf.com 

Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BvD) e.V.                                       
Budapester Straße 31, 10787 Berlin                                                                                        
Telefon: 030 26 36 77 60, Telefax: 030 26 36 77 63                                                                          
E-Mail: bvd-gs@bvdnet.de, Website: www.bvdnet.de 

Jetzt online anmelden: www.bvdnet.de oder per Fax: 030 26 36 77 63 

Ablauf  

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
Im Seminarpreis enthalten sind: 
Tagungsunterlagen,  
Pausengetränke, Mittagessen, 
Kopie der Open Source Fassung der 

Software verinice  

Inhalte  

Erarbeitung der Grundlagen zu Artikel 32 DS-GVO und Artikel 35 DS-GVO 

•  Der risikobasierte Ansatz in der DS-GVO 

•  Einbindung des risikoorientierten Ansatzes in ein Datenschutz-Managementsystem (DSMS) 

•  Was ist der Unterschied zwischen der „Sicherheit in der Verarbeitung“ und der 
„Datenschutz-Folgeabschätzung“  

Einführung in die Grundlagen des Risikomanagements 

•  Kurze Einführung in den Risikobegriff 

•  Erläuterung des Risikomanagementrahmens 

•  Erläuterung des Risikomanagementprozesses 

•  Was aus der ISO 31000:2009 für die Organisation des Datenschutz-Risiko-Managements 
gelernt werden kann. 

Das Risiko in der Informationssicherheit (Artikel 32 DS-GVO) 	
•  Anwendung des Risikomanagementprozesses im DSMS und wesentliche Unterschiede zum 

Risikomanagementprozess in der Informationssicherheit 

•  Grundlegende Konzepte: Datenschutz-Werte, Datenschutz-Risikoquellen, Datenschutz-
Bedrohungen, Datenschutz-Auswirkungen, Eintrittswahrscheinlichkeiten 

•  Vorstellung einer Methode zur Berechnung des Risikos in der Informationssicherheit in der 
Verarbeitung und Anwendung 

•  Risikobehandlung 

•  Risikoakzeptanz 

Datenschutz-Folgenabschätzung (Privacy Impact Assessment) 

•  Vorstellung verschiedener PIA-Konzepte 

•  Vorstellung eines möglichen PIA-Berichts 

Anmeldung zum Seminar 

[  ] Frau  [  ] Herr 

Titel    Mitglieds-Nr    

Name    Vorname     

Firma        

Straße/Postfach       

PLZ/Ort        

Telefon     Fax     

E-Mail        

 

Datenschutzhinweis: Ihre Angaben werden vom BvD ausschließlich für die Bear-
beitung Ihrer Bestellung und die Durchführung der Veranstaltung verwendet. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur zur Vertragserfüllung oder wenn wir dazu gesetzlich 
verpflichtet sind. 

Ihr Referent 
 
Stephan Rehfeld 
Geschäftsführer der scope & focus 
Service-Gesellschaft mbH 
Externer Datenschutzbeauftragter          
bei einer Vielzahl von Unternehmen, 
Kanzleien und Berufsverbänden 
Datenschutz-Auditor der DQS GmbH 
Mitarbeiter des Arbeitskreises 05 des 
NIA 27 „Identitätsmanagement und 
Datenschutz-Technologien“ des DIN 
e.V. 
Aktives Mitglied des Arbeitskreises 
Datenschutz der Bitkom  


